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zu den MG. unter PERTZ, ist der von W. ERBEN in den Gött. 
Nachr. 1926 S. 5 t ff. veröffentlichte Briefwechsel zwischen GEORG 
WAITZ und THEODOR SICKEL. Die ersten 70 Briefe, die da ab­
gedruckt werden - wie sich versteht, mit diplomatischer Genauig­
keit-, umfassen die Zeit von 1861-1872. Mit noch gröüerem 
Interesse darf man der Fortsetzung entgegensehen, die der Zeit gilt, 
da die MG. reorganisiert wurden und GEORG WAITZ an ihre Spitze 
trat. SICKELS Anteil daran ist sehr bedeutend gewesen. P. K. 

Bibliotheken. 2. Mit Recht trägt der erste Teil des Hss.-Katalogs von 
JACQUES RosENTHAL in München den Titel 'Bibliotheca medii 
aevi manuscripta Pars I. Einhundert Hss. des abendländischen 
Mittelalters vom 9. bis zum 15. Jh.'; man glaubt den Katalog einer 
Bibliothek in die Hand zu nehmen. In einer wissenschaftlichen 
Einleitung weist der Bearbeiter ERNST ScHULZ den einzelnen Hss. 
ihre Siellung und Bedeutung in textlicher und kunstgeschichtlicher 
Beziehung zu und gibt dann eine sorgfältige Beschreibung eines 
jeden Stückes nach der Methode unserer Bibliothekskataloge, wobei 
Inhalt, Provenienz, Drucke in gebührender Weise berücksichtigt 
werden; was ungedruckt ist oder kritisch wertvoll sein kann, ist 
besonders betont. Es ist überraschend, wieviel Wertvolles die 
Sammlung enthält, auch die Kunsthistoriker seien mit Nachdruck 
darauf hingewiesen. Die Ausstattung, namentlich auch mit zahl­
reichen prächtigen Tafeln, ist vorzüglich. 

3. A. HEsSEL, 'MABILLONs Muster b i b l i o t h e k' in Fest­
schrift für H. DEGERING (1926) S. 119 ff. behandelt den Traite 
des etudes monastiques des gelehrten Mauriners. - In diesem 
Zusammenhang sei auch die kleine 'Geschichte der Bibliotheken' 
von dems. Vf. (Göttingen 1925) erwähnt. 

4. Im Zentralbl. für Bibliothekswesen 44 (1927), 1-19, 
97-118 finden sich Ausführungen von HEINRICH ScHREIBER zur 
mittelalterlichen Katalogisierungspraxis besonders in deutschen 
Kartausen. 

5. Im Zentralbl. für Bibliothekswesen 43 (1926), 1- 22 
·veröffentlicht C. H. RoTHER, 'Ein Ausleihregister der Augustiner 
'Chorherrlm zu Sagan: ein Beitrag zur Geschichte der Bibliothek', 
ein Bruchstück eines Ausleihregisters von der Bibliothek der S a­
ganer Chorherren aus der zweiten Hälfte des 15. Jh., das er 
von dem Deckel einer aus derselben Bibliothek stammenden In-


